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Heimat- und Bürgerzeitung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Stadt Bad Marienberg, Bölsberg, Dreis-
bach, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn b. Marienberg, Hardt, Hof, Kirburg, Langenbach b. Kirburg, Laut-
zenbrücken, Mörlen, Neunkhausen, Nisterau, Nistertal, Norken, Stockhausen-Illfurth, Unnau.

Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Neuer Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Neunkhausen ist Carsten Leonhardt (2.v.r.). Die Stellvertretung über-
nehmen Sabine Wiederstein-Lohmeier und Florian Neufurth (v.l.). Bürgermeister Andreas Heidrich (rechts) nahm die 
Ernennung der neuen Wehrführung vor.  Verbandsgemeindeverwaltung

Foto: Röder-Moldenhauer

Wehrführung  der Freiwilligen Feuerwehr
Neunkhausen komplett
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten: Freitag und 
Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Samstag 8:00 Uhr bis 
Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen von 8:00 Uhr bis zum nach-
folgenden Tag 8:00 Uhr und an Feiertagen mit einem Brü-
ckentag von Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite www.lak-
rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar. Ein Apo-
thekenotdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, 
Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:montags, dienstags 
und donnerstags  .............................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de

Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustr. 43, 56457 Westerburg, www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg, Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Endlich da….der siebte Band der Schwestern- Reihe
Lucinda Riley: Die verschwundene Schwester
Sieben Sterne bilden das Sternbild der Plejaden, und die 
Schwestern d´Apliese tragen ihre Namen. Merope aber 
umgibt ein Geheimnis, gleich dem Stern, der am Himmel am 
schwersten zu erkennen ist. Denn Merope ist verschwunden, 
seit die Schwestern denken können, und niemand weiß 
etwas über ihren Verbleib. Doch eines Tages überbringt der 
Anwalt der Familie die sensationelle Nachricht, dass er eine 
Spur ausfindig gemacht hat. Für die sechs Schwestern 
beginnt eine fieberhafte Suche, die sie von Neuseeland nach 
Toronto, von London in die Provence und schließlich nach 
Irland führt. Aber sie müssen bald feststellen, dass ihnen 
dieses Rätsel immer nur mehr Fragen aufgibt…
Elisabeth Herrmann: RAVNA
Vardo, eine kleine Stadt in der Arktis, weit über dem Polar-
kreis. Der Mord an dem reichen Grundbesitzer Olle Trygg 
verstört alle. Auch Ravna Persen, die gerade ihr Praktikum 
bei der örtlichen Polizei begonnen hat. Ravna hat keinen 
leichten Stand bei ihren Kollegen: Sie ist eine blutige Anfän-
gerin, sie ist eine Frau und…sie ist Samin. Keiner nimmt sie 
ernst, als sie am Tatort eine rätselhafte Entdeckung macht. 
Ein Strich in der Erde - könnte das ein Hinweis auf einen 
samischen Hintergrund der Tat sein? Als kurz darauf der 
umstrittene Kommissar Rune Thor eintrifft, um den Fall zu 
übernehmen, spitzen sich die Konflikte zu. Erst recht, als 
Ravna von ihrer Urgroßmutter Lena immer mehr über die 
Geheimnisse ihres Volkes erfährt. Wurde Trygg Opfer einer 
uralten Fehde? Und wer will seine Wanderseele daran hin-
dern, zu den Lebenden zurückzukehren? Wer immer die Tat 
begangen hat, bringt nicht nur Ravna in höchste Gefahr…
Dr. Eckart von Hirschhausen: Mensch, Erde!
Wir leben besser und länger als jede Generation vor uns. 
Und doch sind wir verletzlicher als gedacht: Ein Virus hält 
uns alle in Atem und ungebremst schlittern wir in die Klimak-
rise. Langsam dämmert uns: Gesundheit ist mehr als Pillen 
und Apparate. Wir Menschen brauchen, um gesund zu sein, 
als Allererstes etwas zu essen, zu trinken, zu atmen. Und 
erträgliche Außentemperaturen.
Gesunde Menschen gibt es nur auf einer gesunden Erde.
Wir freuen uns auf Sie in der Stadtbücherei!
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■■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags .......................................................16:30h - 18:30h
Donnerstag ....................................................17.00h - 19.00h
Neue Bücher in unserem Bestand:
Anne Stern: Fräulein Gold - Der Himmel über der Stadt 
(Band 3) Berlin, 1924. Hulda Gold arbeitet in der neuen 
Frauenklinik in Berlin-Mitte und versorgt dort die Frauen und 
ihre Neugeborenen. Die Geburtshilfe ist modern, Berlin am 
medizinischen Puls der Zeit. Doch es kommt zu einem tragi-
schen Todesfall: Eine junge Schwangere stirbt bei einer Ope-
ration, die ausgerechnet der ehrgeizige Chef-Gynäkologe 
Egon Breitenstein durchführt.
Zufällig stößt Hulda auf Ungereimtheiten, die einen üblen 
Verdacht keimen lassen. Die Mauer des Schweigens, die 
sich in der Klinik aufbaut, ist für die Hebamme aber kaum zu 
durchdringen. Ein Dickicht aus Ehrgeiz und falschen Ambiti-
onen umgibt die Ärzte, die bereit sind, ihr männliches Impe-
rium zu verteidigen - wenn nötig, bis zum Äußersten.
Melanie Metzenthin: Die Hafenschwester - Als wir zu 
träumen wagten (Band 1)
Hamburg, 1892: Die Cholera erschüttert die Stadt an der 
Elbe und fordert tausende Opfer. Als Marthas Mutter stirbt, 
muss sie das Überleben ihrer Familie sichern. Die junge Frau 
aus dem armen Gängeviertel ergattert eine Lehrstelle am 
Eppendorfer Krankenhaus und arbeitet sich bis zur OP-
Schwester hoch. Während die Ärzte sich im Wettlauf gegen 
die Zeit befinden, ist Hamburg auch im politischen Umbruch: 
Die Hafenarbeiter streiken, die Frauen kämpfen ums Wahl-
recht und für die Rechte von Prostituierten. Martha schließt 
sich der Frauenbewegung an und führt gleichzeitig ihren 
ganz persönlichen Kampf. Denn sie hat nicht nur die Liebe 
zur Medizin entdeckt, sondern - gegen die strengen Regeln 
am Krankenhaus - auch zu einem jungen Mann …

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag.................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
am 04.06. (Freitag nach Fronleichnam) bleibt die Bücherei 
geschlossen
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail ....................................buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ...................................www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Sie haben zur Zeit folgende Möglichkeiten, während unserer 
Öffnungszeiten mittwochs und freitags von 17.00 - 19.00 Uhr 
unsere Medien auszuleihen: Vereinbaren Sie während der 
Öffnungszeiten einen Einzeltermin oder reservieren Sie Ihre 
gewünschten Medien telefonisch während unserer Öffnungs-
zeiten oder direkt über Ihr Leserkonto auf unserer Home-
page buecherei-nistertal.de unter dem Stichwort Medienka-
talog, per E-Mail über: buecherei-nistertal@freenet.de.
Bitte denken Sie daran - auch wenn Sie nichts ausleihen 
wollen - ausgeliehene Medien wieder zurückzubringen. Die 
anderen Leser*innen warten schon darauf!
Jens Henrik Jensen: Oxen - der dunkle Mann
Niels Oxen, der traumatisierte Elitesoldat, ist untergetaucht. 
Um dem mächtigen Geheimbund ‚Danehof‘ das Handwerk zu 
legen, hat er Museumsdirektor Malte Bulbjerg brisante Unter-
lagen zugespielt. Doch kurze Zeit später ist Bulbjerg tot - und 
ein weiterer Mord wird Oxen in die Schuhe geschoben. Ihm 
bleibt keine andere Wahl, als aus dem Untergrund heraus zu 
agieren. Als es der Geheimdienstmitarbeiterin Margrethe 
Franck gelingt, Oxen aufzuspüren, werden beide vom ‚Dane-
hof‘ in eine raffinierte Falle gelockt. Quelle: Borromedien
Jens Henrik Jensen: Oxen - das erste Opfer
Niels Oxen, ein schwer traumatisierter Elitesoldat, zieht sich 
in die Einsamkeit der dänischen Wälder zurück, um seinen 
inneren Dämonen zu entkommen. Doch bei einem nächtli-
chen Besuch des Schlosses Nørlund wird er zum Hauptver-

dächtigen in einem Mordfall: Hans-Otto Corfitzen, Exbot-
schafter und Gründer eines Thinktanks, wurde auf dem 
Schloss zu Tode gefoltert. Oxen gerät in die Fänge des däni-
schen Geheimdienstes. Seine einzige Chance: Zusammen 
mit der toughen Geheimdienstmitarbeiterin Margrethe 
Franck muss er die wahren Täter ausfindig machen. Die Spu-
ren führen zu einem übermächtigen Geheimbund. Quelle: 
Borromedien
Katja Altenhoven: Willkommen zuhause!
Kann es gutgehen, wenn alte Freunde zusammenziehen, 
um eine Ü40-Wohngemeinschaft zu gründen? Renée ist 45, 
als sie ihren Mann verliert. Plötzlich sieht sie sich allein in 
ihrem über 300 m² großen Kreuzberger Zimmer-Labyrinth, 
denn ihre Kinder gehen längst eigene Wege. In den Wochen 
der Trauer reift in Renée der Plan, die übergroße Eigentums-
wohnung doch nicht zu verkaufen, sondern stattdessen mit 
alten Freunden eine Wohngemeinschaft zu gründen. Katja 
Altenhoven erzählt liebevoll von dem tragikomischen Ver-
such, das Leben nicht allein, sondern gemeinsam zu meis-
tern - mit Aussicht auf Erfolg. Quelle: Amazon

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Romanvorstellung:
Ulla Mothes
Geteilte Träume
Eine deutsche Familiengeschichte
Berlin 1992: Erst als junge Frau erfährt Ingke, dass sie als 
Säugling zu DDR-Zeiten adoptiert wurde. Wer sind ihre wah-
ren Eltern? Warum haben sie sie einst weggegeben? Und 
was bedeutet das für ihr Leben heute? Sie macht sich auf 
die Suche und stößt auf die Geschichte ihrer Herkunftsfami-
lie, die nach einem gescheiterten Fluchtversuch ihre Tochter 
verlor. Auf einmal hat die junge Frau zwei Familien, die um 
sie ringen: Ihre leibliche Mutter, die irgendwann von der BRD 
freigekauft wurde und bisher nichts über Ingkes Verbleib 
weiß. Und ihre vermeintlichen Eltern, bei denen sie behütet 
und geliebt aufgewachsen ist. Doch muss sie sich tatsächlich 
entscheiden.
Ulla Mothes wirft in ihrem Debütroman einen intimen Blick 
auf die unterschiedlichen Facetten des Lebens in der DDR - 
respektvoll und autentisch.
Ulla Mothes, geb. 1964, wuchs in der Mark Brandenburg 
sowie in Ostberlin auf. Als Studentin stellte sie einen Ausrei-
seantrag, weil sie nicht wollte, dass ihre Kinder mit einem 
Maulkorb aufwachsen müssen. Es folgten Exmatrikulation, 
Arbeit als Garderobenfrau, Ausreise 1986.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Ruf-
nummer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.

Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
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Kontakt: Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0

Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Stellenausschreibung 

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg stellt für das 

Angebot „Betreuende Grundschule“ ab sofort, jedoch 

spätestens zum 30.08.2021 eine 

Betreuungskraft (m/w/d) 

für die Grundschule in Unnau 

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 11,4 Stunden ein. 

Im Wechsel mit einer weiteren Kraft betreuen und 

beaufsichtigen Sie eine Gruppe von GrundschülerInnen 

montags bis freitags vor  und nach dem Unterricht  

(7.00 Uhr - 8.15 Uhr bzw. 11.30 Uhr - 15.00 Uhr). 

Einfühlungsvermögen im Umgang mit den Kindern sowie 

Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität setzen wir 

voraus. 

Die Entlohnung für diese sozialversicherungspflichtige 

Beschäftigung  richtet sich  nach dem Tarifvertrag für 

den öffentlichen Dienst (TVöD).  

Sie sind interessiert? Dann senden Sie Ihre 

Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 10.06.2021 an die 

Verbandsgemeindeverwaltung, Personalstelle, Kirburger 

Str. 4, 56470 Bad Marienberg, oder per Mail an :

Verbandsgemeinde@bad-marienberg.de 

Ihre Fragen beantworten wir Ihnen gerne telefonisch 

unter 02661/6268-315 oder -316. 
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■ Verschiebung der Behälterabfuhr wegen des 
Feiertages „Fronleichnam“ am 03.06.2021 

Der Westerwaldkreis-Abfallwirtschafts-
Betrieb weist darauf hin, dass wegen 
des Feiertages „Fronleichnam“ am 
Donnerstag, dem 03.06.2021 die Ent-
leerung der Restabfall- bzw. Wertstoff-

gefäße oder die Einsammlung der gelben Säcke am 
03.06.2021 und 04.06.2021 jeweils einen Tag später statt-
findet, d.h. anstatt donnerstags erst freitags und anstatt 
freitags erst samstags (05.06.2021).
Die jeweilige Abfuhrart ist dem Abfallkalender 2021 zu 
entnehmen.
Die behälterunabhängigen Abfuhrtermine für Sperrmüll 
und Grünabfall bleiben ohne Verschiebung bestehen.

Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb
gez. Stefan König, Werkleiter

■■ Vermessungs- und Katasteramt
Westerwald-Taunus geschlossen

Am Freitag, den 04. Juni 2021, nach dem Feiertag Fron-
leichnam sind die Behördenstandorte in Westerburg und in 
St. Goarshausen sowie die Servicestellen bei den Verbands-
gemeindeverwaltungen in Wissen, Diez und bei der Stadt-
verwaltung in Neuwied des Vermessungs- und Katasteram-
tes Westerwald-Taunus geschlossen.
Ab Montag, den 07. Juni 2021 steht ihnen unser Service 
online oder telefonisch wieder zur Verfügung.

■■ Öffentliche Ausschreibung
Die MarienBad GmbH schreibt nachstehende Maßnahme
öffentlich aus:

21-022-30 Sanierung Freibad Unnau
Herstellung 210 m² Baustraße 
Submission: 10.06.2021  14:30 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.
Bad Marienberg, den 28.05.2021   Timo Koch
MarienBad GmbH  Geschäftsführer

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: 
https://marktplatz.waellerhelfen.de

■■ 1. Westerwälder Gedächtniswald
Einmalig und mehr als emotional, trafen sich letzte Woche
Bernd Schneider, Björn Flick sowie Andreas und Cornelia
Stahl um ein einmaliges und neues Projekt für den Wester-
wald unter Dach und Fach zu bringen.
„Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt unterginge, würde
ich heute noch einen Baum pflanzen.“
Einen Baum pflanzen hat eine besondere Symbolik in unse-
rem Leben. Es ist etwas, dass nicht auf den kurzfristigen
oder mittelfristigen Erfolg gerichtet nicht. Man pflanzt einen
Baum und denkt an die Zukunft. Er wird das eigene Leben
lange begleiten, häufig sogar die eigene Existenz überdau-
ern. So werden zur Geburt von Kindern oft Bäume gepflanzt.
Aber manchmal werden Träume, Erwartungen, Wünsche
nicht wahr. Man verliert einen geliebten Menschen, viel zu
früh in unseren Augen. Mit ihm ist ein Stück Zukunft für uns
verloren gegangen. Zur Erinnerung an diese geliebten,
unvergessenen Menschen wollen wir Bäume pflanzen. In
Kooperation mit Wäller Helfen e.V. https://waellerhelfen.de/

• Kaufmännische Ausbildung
• Gute Kenntnisse in Microsoft Office und DATEV, besonders

LODAS von Vorteil
• Ausgeprägtes Zahlenverständnis, logisches Denkvermögen
• Berufserfahrung und Kenntnisse in der Lohn- und

Finanzbuchhaltung
• Sehr gute Deutschkenntnisse
• Selbstständig, aufgeschlossen und belastbar
• Freundlichkeit, Loyalität, Diskretion

IHR PROFIL:

INTERESSIERT?

WIR BIETEN IHNEN:

www.marienbad-info.de

WIR SUCHEN:
Kfm. Angestellte
(m/w/d) in Teilzeit

• Ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem motivierten Team und

ein gutes Arbeitsklima
• Flexible Arbeitszeiten
• Eine attraktive und leistungsgerechte Entlohnung

• Betriebliche Sozialleistungen

IHRE AUFGABEN:
• Kaufmännische Sachbearbeitung
• Eigenständige Führung und Pflege der Arbeitszeitkonten
• Unterstützung bei der Führung der Lohn- und

Finanzbuchhaltung
• Mitwirkung bei der Erstellung der mtl. Lohn- und

Gehaltsabrechnungen
• Erstellen von Rechnungen, Kontrolle des Zahlungsverkehrs
• Unterstützung bei der Erstellung und Übermittlung der

USt- und LSt-Voranmeldung

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit Angaben des
nächstmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung.
Gerne auch per E-Mail an: bewerbung@marienbad-info.de.
Ansprechpartner: Timo Koch, Geschäftsleitung

  ... hier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1374
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Wir gratulieren
Am 31. Mai 2021 vollendet
Herr Hubert Königsmann

sein 98. Lebensjahr
Am 04. Juni 2021 vollendet

Herr Edgar Filipczyk
sein 80. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Aus dem Stadtarchiv
Titelseite der „Westerwälder Wochenschau“ vom 21. Mai 
1960

■■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
En Marmer Eisch verzelld aus iehrem Leewe
Vor einiger Zeit entstand im Vorstand die Idee, eine Baum-
scheibe aufzustellen, auf der einige Ereignisse rund um Bad 
Marienberg markiert sind.
Dieses Vorhaben konnte jetzt in die Tat umgesetzt werden, 
weil Förster Panthel eine Eiche fällen musste, die seit fast 
200 Jahren auf der Marienberger Höhe stand. Daraus konnte 
eine Scheibe herausgeschnitten und dem Westerwaldverein 

lässt die Sebastian Stahl-Stiftung einen Erinnerungswald mit 
mehr als 500 Bäumen aufforsten.
Für jeden unvergessenen Menschen, an den in diesem Wald 
erinnert werden soll wird ein weiterer zusätzlicher Baum 
gepflanzt. Die Namen werden, wenn kein anderer Wunsch 
übermittelt wird, auf einem Schild genannt werden.

Foto: privat

Eine solche Baumpatenschaft kostet 6 Euro. Der Betrag 
beinhaltet einen Setzling, ein Forstgitter aus Stahl, ein 
Pflanzstab und eine Baumersatzversicherung. Das garantiert 
unser Partner Patent Western um Florian Havranek.
Zusätzlich erhält jeder Baumpate auf Wunsch ein Zertifikat, 
auf dem Baumart, Pflanzort und Pflanzdatum vermerkt sind. 
Wer also etwas für die Zukunft unseres Westerwaldes tun 
möchte und gleichzeitig an einen geliebten Menschen erin-
nern will, der kann gerne direkt hier: https://westerwaldbank.
viele-schaffen-mehr.de/waeller-forsten-auf an Wäller Helfen 
spenden.
Bitte dazu eine Email an info@waellerhelfen.de mit Summe 
und dem Stichwort ‚Erinnerungswald’.
Infos gibt es ebenfalls unter: www.sebastian-stahl-stiftung.de
Mit Bernd Schneider und dem Gebiet der Holzbachschlucht 
haben wir einen professionellen Partner gefunden, der den 
zukünftigen Erinnerungswald inkl. Erinnerungsallee und Sitz-
ecke unterstützen wird.
Rau wie der Westerwald, sanft wie der Wind wird es hier in 
Zukunft den ersten und einzigen Wäller Helfen Sebastian 
Stahl Erinnerungswald geben.
Sie wollen nachhaltig und zukunftsfähig die Region, gemein-
sam mit der Erinnerung an einen geliebten Menschen unter-
stützen? Suchen sie sich gerne unter www.waellerhelfen.de 
Ihrem persönlichen Baum aus, seien Sie beim Pflanzen und 
Gestalten live Ende Oktober / Anfang November dabei, set-
zen Sie Ihr einmaliges Erinnerungszeichen!

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Information über die Gemeinderatssitzung 
vom 18. Mai 2021

Tagesordnungspunkt 1:
Jahresabschluss 2020
Ortsbürgermeister Paul Gerhard Krüger und der Erste Bei-
geordnete Reiner Held sind gemäß § 22 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
GemO in Verbindung mit den Verwaltungsvorschriften Nr. 4 
zu § 114 GemO von der Beratung und Abstimmung zu die-
sem Tagesordnungspunkt ausgeschlossen. Sie verlassen 
den Sitzungstisch und nehmen im Zuhörerbereich Platz.
Die weitere Beigeordnete Sabine Schmidt übernimmt den 
Vorsitz. Sie erteilt dem Vorsitzenden des Rechnungsprü-
fungsausschusses, Herrn Uwe Groth, das Wort.
1.1. Feststellung des Jahresabschlusses 2020
Herr Groth führt aus, dass der Rechnungsprüfungsaus-
schuss in seiner Sitzung am 22.04.2021 den Jahresab-
schluss 2020 im vorgesehenen rechtlichen Rahmen geprüft 
hat. Es wurden keine Beanstandungen festgestellt.
Beschluss:
Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss (Bilanz) zum 
31.12.2020 der Gemeinde Bölsberg gemäß § 114 Abs. 1 
GemO fest.
1.2. Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ters und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg und 
der Beigeordneten
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt dem Ortsbürgermeister und dem 
Ersten Beigeordneten, soweit dieser den Ortsbürgermeister 
vertreten hat, sowie dem Bürgermeister und den Beigeord-
neten der Verbandsgemeinde für das Jahr 2020 Entlastung.
Tagesordnungspunkt 2:
Nachwahl in den Rechnungsprüfungsausschuss
Aufgrund der Wahl zur weiteren Beigeordneten von Sabine 
Schmidt muss für den Rechnungsprüfungsausschuss eine 
Nachwahl erfolgen. Zunächst beschließt der Gemeinderat 
auf Vorschlag des Vorsitzenden einstimmig, die Wahl des 
Ausschusses in offener Abstimmung durchzuführen. Gemäß 
§ 36 Abs. 3 Nr. GemO ruht das Stimmrecht des Vorsitzenden 
bei der nachfolgenden Wahl.
Aus der Mitte des Rates werden als Mitglied Udo Rosen-
kranz und als dessen stellvertretendes Mitglied Christof 
Kempf vorgeschlagen:
a) Mitglieder: b) Stellvertretende Mitglieder:
1) Uwe Groth Dieter Hengstermann
2) Udo Rosenkranz Christof Kempf
Auf Nachfrage des Vorsitzenden nehmen die Gewählten die 
Wahl an.
Tagesordnungspunkt 3:
Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über Folgendes:
· Ortsbürgermeister Krüger verliest den Entwurf der 

Benutzungs- und Gebührensatzung für das Dorfgemein-
schaftshaus Bölsberg.
Die aus der Mitte des Rates vorgebrachten Änderungs-
wünsche werden in den Entwurf eingebracht. Über den 
Satzungs-Entwurf wird in der nächsten Gemeinderatssit-
zung beraten und beschlossen.

· Für die Anpflanzung in der Gemeinde hat sich der Hei-
matverein dafür bereit erklärt, die Kosten für die Kiri-
Bäume zu übernehmen. Nach Auskunft der Baumschule 
sind jedoch sämtliche Kiri-Pflanzen erfroren; der frü-
heste Ankauf ist daher erst wieder im Juni/Juli dieses 
Jahres möglich. Die Pflanze mit ca. 5 cm Höhe kostet 
11,00 Euro bei einer Abnahme ab 50 Stück. Bis zur 
Pflanzung im Frühjahr muss ein frostsicherer Unter-
schlupf für die Pflanzen gesucht werden.

· Anfrage der VG zum weiteren Ausbau der digitalen 
Zusammenarbeit von VG, Stadt und Ortsgemeinden

· Vorab-Information der VG zur Ausrichtung eines kommu-
nalen Freiwilligen-Mitmach-Tag am 11.09.2021. Der Vor-
sitzende bittet um Vorschläge für evtl. Aktionen.

überlassen werden. Werner Schuster versah die Scheibe 
nicht nur mit einem wetterfesten Schutz, sondern traf auch 
alle Vorarbeiten, damit die Scheibe aufgestellt werden 
konnte. Armin Wagner nahm sich der Beschilderung und 
Fertigstellung an und so konnte die Baumscheibe nun am 
Wildpark an der Kurallee (gegenüber dem Hedwigsturm) 
aufgestellt werden. Dies war natürlich nicht ohne die tatkräf-
tige Unterstützung der Männer vom Bauhof möglich! Der 
Vorsitzende des Westerwaldverein Bad Marienberg e.V. 
bedankt sich bei allen Mitstreitern und freut sich, mit der 
Geschichte dieser „Marmer Eisch“ den Marmer Bürgern und 
Besuchern ein Stück Heimatgeschichte näher bringen zu 
können.

■■ Ahmadiyya Muslim Jamaat e.V.
Osterhilfspakete 2021
Wie jedes Jahr spendete die Firma SMA Gebäudereinigung 
in Zusammenarbeit mit der Ahmadiyya Jamaat, zum Oster-
fest zahlreiche Pakete. In diesen Paketen sind Lebensmittel, 
Hygieneartikel und Süßigkeiten drin, die vor allem im alltägli-
chen Leben von Nutzen sind und mindestens einen Monat 
ausreichen sollen. Diese wurden dann von der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg an hilfsbedürftige Bürger verteilt.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de
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einem „Plausch“, Bekannte zu treffen und ein Hobby gemein-
sam auszuüben...
Größere Veranstaltungen - wie vor der Coronazeit - sind im 
Moment bei uns noch in etwas weiterer Ferne.
Wer dennoch den Mandolinenclub Jugendlust 1925 Dreis-
bach e.V in der jetzigen Zeit etwas unterstützen möchte, kann 
dies gerne und einfach umsetzen. Wir haben von dem ersten 
traditionellen und bekannten Knotzbreifest das beliebte Kar-
toffelbuch neu aufgelegt. 
Sie können daraus „alte & leckere“ Speisen nach Omas 
Rezept zu Hause nachkochen. Ebenfalls kann noch das 
gefragte Salatbuch - jeweils 5 Euro - erworben werden. Hier 
findet man neben „grünem Zeug“ sogar Dips für die anste-
hende Grillzeit! Ihr könnt es auch als Geschenk für Bekannte 
und Freunde verwenden.
Sprecht uns an, Vereinsmitglieder, den Vorstand oder anru-
fen und Termin vereinbaren zum Abholen 0175-2784767.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bericht von der Gemeinderatssitzung 
vom 12. Mai 2021

1. Erneuerung der Heizungsanlage im Dorfgemein-
schaftshaus
Bei der Wartung der Heizungsanlage wurde festgestellt, dass 
die komplette Heizkesselanlage irreparabel defekt ist. Der 
Gemeinderat beauftragt die Fa. Kruschel mit der Installation 
einer Viessmann-Anlage zum Angebotspreis von 5.145,- €.
Der Rat stimmt einer Haushaltsüberschreitung von ca. 
4.000,- € zu.
2. Beschaffung von Computerhardware für die Ortsge-
meinde
Der im Jahr 2015 gebraucht erworbene Laptop des Ortsbür-
germeisters (ca. 300,- €) ist zwar noch voll funktionsfähig, 
Hard- und Software entsprechen jedoch nicht mehr dem 
aktuellen Stand der Technik, insbesondere anlässlich der 
Teilnahme an Videokonferenzen.
Der Vorsitzende Volker Uhr verweist auf ein aktuelles Ange-
bot der Fa. Dell, dort wird bis zum Ablauf der Monat Mai 
2021 der Laptop „Vostro 5402“ zu einem Preis von 660,- € / 
inkl. Mwst. angeboten, was einer Preisreduzierung von 43 % 
entspricht.
Anlässlich von Videokonferenzen ist eine parallele Teilnahme 
von Ortsbürgermeister und 1. Beigeordneten problemlos 
möglich und sinnvoll, dies verbessert auch die Transparenz 
des Tätigkeitsfeldes in der Gemeindeverwaltung insgesamt.
Der 1. Beigeordnete Sascha Held hat sich in der bisherigen 
Legislaturperiode durch großes Engagement ausgezeichnet, 
der Ortsbürgermeister schlägt dem Gemeinderat die 
Beschaffung von 2 Notebooks vor.
Wie bisher begleicht Volker Uhr die jährlich anfallenden Kos-
ten für die notwendigen Betriebssysteme (MS Office, McA-
fee) aller gemeindeeigenen Computer (inklusive Kindergar-
ten) aus seinem Privatbudget.
3. Bekanntgaben / Verschiedenes
Am 07. Mai 2021 wurde der in 2019 ausgelaufene §13b des 
Baugesetzbuches von der Bundesregierung wieder neu ins 
Leben gerufen. Dort wird eine vereinfachte Integration von 

· Die Fa. Opfer, Hof, hat am 20.04.2021 die Lautsprecher-
anlage an der Friedhofshalle installiert. Der Original-Ver-
stärker wird später geliefert. Herr Opfer hat bis dahin ein 
firmeneigenes Gerät zur Verfügung gestellt.

· Stefan Eschenauer hat die Renovierungsarbeiten an der 
Halde beendet. Die Kosten hierfür belaufen sich auf ins-
gesamt 2.500,00 Euro (ursprünglich veranschlagt waren 
2.000,00 Euro)

· Der durch einen Frostschaden intakte Wasserhahn am 
Friedhof wurde durch einen neuen ersetzt.

· Der Vorsitzende informiert über die Änderung des Wahl-
verlaufes bei der diesjährigen Bundestagswahl infolge 
des § 68 Bundeswahlordnung (BWO).

· Information über die 20. Corona-Bekämpfungsverord-
nung des Landes Rheinland-Pfalz, die ab 21.05.2021 
gültig ist.

· Der nächste Gottesdienst in Bölsberg ist am 21.05.2021, 
19.00 Uhr, im Außenbereich des Dorfgemeinschaftshauses.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

■■ Bald…
… ist es so weit, es gibt wieder Neuigkeiten in Dreis-
bach.
Worum es genau geht, darüber informiere ich in Kürze…
Ihr dürft gerne schon einmal überlegen, was das wohl sein 
könnte, viel Spaß beim Raten.

■■ Freiwilligen-Mitmach-Tag
Am 11.09.2021 soll auf Initiative der Verbandsgemeinde ein 
Freiwilligen-Mitmach-Tag durchgeführt werden.
Dieser Tag soll als ein Beitrag zur Stärkung des ehrenamtli-
chen Engagements durchgeführt werden.
Es können sich möglichst viele Bürger*innen, Vereine, religi-
öse Gemeinschaften und Initiativen unserer VG für verschie-
denste Projekte ehrenamtlich engagieren, sie können Ideen 
und Projekte für ihren Heimatort entwickeln.
Das Land Rheinland-Pfalz und die Verbandsgemeinde unter-
stützen diesen Tag mit:
• Einmaligen Pauschalbetrag von 200 € / teilnehmender 

Gruppe aus der VG
• Zentraler Werbung im Vorfeld (Druck & digitale Medien)
• Einer Kostenbeteiligung für Sachkosten
Es wäre schön, wenn sich auch in Dreisbach Initiativen fin-
den würden, die an diesem Tag mitmachen.
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Mandolinenclub Jugendlust 1925  
Dreisbach e.V.

Unterstützung & Verschenken
Dass in unserer Gesellschaft das gesamte Vereinsleben seit 
über einem Jahr zum Stillstand gekommen ist, geht an uns 
allen nicht spurlos vorbei. Viele sehnen sich wieder nach 
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stand eines Bebauungsplanverfahrens im Jahre 1998. Das 
Projekt kam allerdings nicht zum Abschluss.
Vor diesem Hintergrund wurde im Wege der Freihändigen 
Vergabe ein Planungsbüro aus dem Unteren Westerwald 
beauftragt, eine Machbarkeitsstudie zur Ausweisung von 
Wohnbauflächen in diesem Gebiet zu erstellen. Der erforder-
liche Prüfumfang verursacht Kosten von rund 10.000 €, wer-
den jedoch im Falle eines folgenden formalen Verfahrens zur 
Aufstellung eines Bebauungsplanes im vollen Umfang beim 
Endhonorar in Anrechnung gebracht.

Anschaffung Bauhof
Der bisher für die Arbeiten in der Gemeinde benutzte und im 
Eigenbau hergestellte Traktor-Anhänger hat leider keine TÜV-
Abnahme mehr bekommen. Da sich eine TÜV-gerechte Instand-
setzung des mehr als 20 Jahre alten Anhängers als unwirtschaft-
lich erwies, sprach sich der Rat für eine Neuanschaffung aus. 
Nach beschränkter Ausschreibung wurde der Lieferauftrag an ein 
Unternehmen in der Region zum Preis von 2.600 € vergeben.

Anschaffung Friedhof
Für die Herstellung von Urnengräbern bietet sich zur Erleich-
terung der notwendigen Grabarbeiten ein Erdbohrgerät an. 
Das Ratsgremium sprach sich demzufolge für die Anschaf-
fung eines solchen Gerätes mit Werkzeugen der Marke „Stihl“ 
zum Preis von 1.300 € aus. Mit der Lieferung wurde ein 
Unternehmen aus Siegen, das auch die vielfältigen Maschi-
nen und Gerätschaften der Gemeinde wartet, beauftragt.

Reparaturarbeiten Straße „Am Brunnen“
Insbesondere nach dem diesjährigen harten Winter zeigen 
sich teilweise im Bereich der dort befindlichen Laubbäume 
gravierende Anhebungen des verlegten Pflasters. Da hier 
aus Gründen Verkehrssicherungspflicht dringender Hand-
lungsbedarf besteht, wurde die Fa. Kurt Müller, Bad Marien-
berg, nach Angebotseinholung im Wege der Freihändigen 
Vergabe mit den notwendigen Sanierungsarbeiten im 
Umfange von 4.500 € beauftragt.

Benutzung und Gebühren Bürgerhaus neu geregelt
Bisher bestanden für das Bürgerhaus getrennte Regelun-
gen. Diese hat der Gemeinderat nun aus Gründen der Prak-
tikabilität in einer Satzung zusammengefasst. Dabei wurden 
inhaltliche wie auch redaktionelle Änderungen vorgenom-
men und insbesondere die in 25 Jahren unverändert belas-
senen Benutzungsgebühren doch merklich angehoben 
(siehe nachfolgende Tabelle).

Vorkaufrechtsangelegenheiten
Seit der letzten Ratssitzung im Februar haben in Großseifen 
zwei bebaute Grundstücke und ein unbebautes Grundstück 
die Eigentümer gewechselt. Im Falle eines bebauten Grund-
stücks stand der Gemeinde ein gesetzliches Vorkaufsrecht 
zu, auf dessen Ausübung das Ratsgremium allerdings einen 
Verzicht aussprach. In den übrigen Kaufgeschäften stand 
der Gemeinde allerdings kein Vorkaufsrecht zu, so dass 
diese vom Rat nur zur Kenntnis zu nehmen waren.

Kenntnisgaben - Verschiedenes
• Der Haushaltsplan 2021 wurde von der Kommunalaufsicht 

der Kreisverwaltung mit Schreiben vom 01.03.2021 ohne 
Bedenken wegen Rechtsverletzung genehmigt.

• Die Beseitigung des Vandalismus Schadens am Wartehäus-
chens des Bürgerhauses hat Kosten von 1.041,21 € für eine 
neue Sicherheitsglasscheibe verursacht. Die Staatsanwalt-
schaft Koblenz hat das Ermittlungsverfahren eingestellt, weil 
der/die Täter nicht ermittelt werden konnten.

• Die extern beauftragte Schneeräumung für den vergange-
nen Winter verursachte Kosten von 3.800 €.

• Die Bürger*innen bestellten für dieses Jahr Brennholz im 
Umfange von 45,5 Festmeter (Vorjahr 42 Festmeter).

Berichterstattung wird in der nächsten Ausgabe fortgesetzt!
Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Neubaugebieten, innerhalb der bebauten Ortsgemeinde, 
geregelt (Lückenschluss bis ca. 25 ha Größe).
In der nächsten Gemeinderatssitzung soll beschlossen werden, 
welche Flächen hierfür in Betracht gezogen werden sollen.
4. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nicht öffentli-
chen Teil
Das Grundstück im Flur 12 / Flurstück 178 wurde veräußert.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Informationen über die Ratssitzung 
vom 18. Mai 2021

In seiner Corona bedingten erst zweiten Sitzung dieses Jah-
res befasste sich der Gemeinderat mit einer umfangreichen 
Tagesordnung, wobei Auftragsvergaben im Vordergrund 
standen. Weitere Themen waren Satzungs- und Vertragsan-
gelegenheiten, über die in der nächsten Ausgabe berichtet 
wird.

Aufträge in beträchtlicher Höhe beschlossen
In Umsetzung der im Haushaltsplan 2021 veranschlagten 
Investitionen vergab das Ratsgremium Aufträge im Umfange 
von immerhin 172.000 €. Die Finanzierung erfolgt ohne Kre-
ditaufnahme ausschließlich aus Eigenmitteln in Verbindung 
mit Fördermitteln des Landes Rheinland-Pfalz.
Im Einzelnen gehen folgende Aufträge an Unternehmen der 
heimischen Region:

Baumaßnahme Friedhof
Wie bereits an dieser Stelle berichtet, ist die Anlegung eines 
neuen Parkplatzes mit Sanierung der alten Parkflächen und 
barrierefreier Zugänge zum tieferliegenden Friedhofsbereich 
und Friedhofshallenzugang beabsichtigt. Die Baumaßnah-
men wurden vorschriftsgemäß öffentlich ausgeschrieben.
Im Ausschreibungsverfahren, an dem sich insgesamt 8 
Unternehmen beteiligt haben, hat die Firma Kurt Müller aus 
Bad Marienberg das wirtschaftlichste Angebot unterbreitet 
und ist damit Bestbieter geworden. Das Ratsgremium erteilte 
daraufhin der Fa. Müller aus der Badestadt den Auftrag im 
Umfange von immerhin rund 150.000 €.
Das Land Rheinland-Pfalz steuert einen Zuschuss von 60.000 
€ zu dieser Maßnahme bei. Die restlichen Kosten werden zwi-
schen Großseifen und der Stadt Bad Marienberg (für den 
Stadtteil Eichenstruth) nach Einwohnerzahlen aufgeteilt.

Studie für ein neues Wohnbaugebiet
Nach Diskussion kam das Ratsgremium mehrheitlich zu der 
Einschätzung, dass angesichts einer mittel- bzw. langfristi-
gen strukturellen Entwicklung der Gemeinde die Ausweisung 
neuer Wohnbauflächen geprüft werden muss. Schließlich 
verfügt die Gemeinde selbst nur noch über einen Bauplatz 
im Anfang der 2000er Jahre erschlossenen Gebiet „Am 
Kirchwäldchen“.
Die Überlegungen führten den Rat zu den Gemarkungsbe-
reichen „In dem Garten“ - gelegen zwischen den Straßen 
„Am Dickenstein“ und „Tanneck“- sowie „Hinter dem Garten“, 
welche sich östlich bzw. nordöstlich des ehemaligen Bahn-
hofes befindet. Diese Bereiche waren bereits einmal Gegen-
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Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ......................................  02661 4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745

E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

■■ Provisorische Wendeanlage 
im Ahornweg errichtet

Die Bauplätze des ersten Bauabschnitts Ahornweg sind nun 
vollständig veräußert worden und die Bauaktivitäten nehmen 
mehr und mehr zu. Daher ist die Gemeinde derzeit dabei, 
alle Maßnahmen für die Fortführung des Baugebiets in die 
Wege zu leiten.

Bei den Planungen zu diesem Baugebiet waren zwei Alter-
nativen ins Auge gefasst worden:
1. Das Baugebiet endet mit dem ersten Bauabschnitt und 

es wird eine entsprechende Wendeanlage errichtet oder
2. Das Baugebiet wird um den zweiten Bauabschnitt erwei-

tert und somit auch die Straße entsprechend fortgeführt.
Die Gemeinde hat sich zwischenzeitlich für die Variante zwei 
entschieden. Jedoch ist der Ahornweg derzeit trotzdem noch 
Sackgasse. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat in der 
letzten Sitzung entschieden, einen Zwischenschritt zu gehen 
und eine provisorische Wendeanlage zu bauen. Diese soll 
die Zeit bis zum weiteren Ausbau der Straße überbrücken. 
Gleichzeitig soll die Anlage dann aber auch bei einem Rück-
bau keine weiteren höheren Kosten für Entsorgungsleistun-
gen nach sich ziehen.
Die Notwendigkeit der Errichtung der Wendeanlage ist gege-
ben, da Liefer- und Entsorgungsverkehr sonst die Straße 
nicht befahren würden. Daher wurde der Auftrag zur Errich-
tung dieser Wendeanlage in Schotterbauweise an die Firma 
Schell vergeben. Diese hat dann auch schnell und kompe-
tent die Anlage fertiggestellt. Beim Rückbau kann der Schot-
ter dann recht einfach herausgenommen und der Mutterbo-
den, der am Rand gelagert wird, wieder eingebaut werden. 
Somit ist nunmehr insbesondere eine Verbesserung für den 
LKW-Verkehr im Ahornweg eingetreten.
Ein Dank gilt den direkt betroffenen Anwohnern, die die 
Wendeproblematik und die damit verbundenen Einschrän-
kungen bisher geduldig mitgetragen haben.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Neue Gebührentabelle für das Bürgerhaus

I. Familienfeiern von Ortseinwohnern
1 Tag ab 2. Tag

Gesamtsaal 100,00 € 60,00 €
Großer Teil-Saal mit Theke 75,00 € 40,00 €
Kleiner Teil-Saal 
mit Küche ohne Theke

50,00 € 35,00 €

II. Familienfeiern von ortsfremden Personen
1 Tag ab 2. Tag

Gesamtsaal 150,00 € 150,00 €
Großer Teil-Saal mit Theke 120,00 € 120,00 €
Kleiner Teil-Saal 
mit Küche ohne Theke

80,00 € 80,00 €

III. Veranstaltungen von örtlichen Vereinen
a) Mitgliederversammlungen 
+ 1 öffentliche Veranstaltung

kostenfrei

b) Sonstige vereinsinterne 
Veranstaltungen

1 Tag ab
2. Tag

Gesamtsaal 100,00 € 150,00 €
Großer Teil-Saal mit Theke 75,00 € 120,00 €
Kleiner Teil-Saal mit Küche 
ohne Theke

100,00 € 80,00 €

c) Gesamtsaal für öffentliche 
Veranstaltungen

100,00 € 60,00 €

IV. Veranstaltungen von ortsfremden Vereinen und 
anderer Träger
a) Über die Zulassung und Gebührenfestsetzung entschei-
det im Einzelfall der Ortsbürgermeister im Einvernehmen 
mit den Beigeordneten.
b) Sitzungen öffentlicher Gremien (z. B. Verbandsgemein-
derat) sind generell kostenfrei.
V. Sonstige Regelungen
a) Kautionen werden im Einzelfall und der Höhe nach durch 
den Ortsbürgermeister festgesetzt und sind bei Schlüssel-
übergabe in bar fällig.
b) Die Endreinigung erfolgt grundsätzlich durch Reinigungs-
kräfte der Gemeinde. Der entstandene Lohnaufwand wird in 
tatsächlicher Höhe (einschl. Arbeitgeberanteile) in Rech-
nung gestellt.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
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Die max. Eingangsgeschwindigkeit betrug 130 km/h um 
20.30 Uhr
Abfahrende Fahrzeuge: 76.203;
Durchschnittsgeschwindigkeit: 52 km/h davon:
46 % <= 50 km/h
46 % 51 - 70 km/h
7 % 71 - 90 km/h
1 % 91 - max.
Die max. Ausgangsgeschwindigkeit betrug 154 km/h um 
7.00 Uhr
Standort Ortseingang Hauptstraße von Kirburg:
Ankommende Fahrzeuge: 163.064;
Durchschnittsgeschwindigkeit: 50 km/h davon:
59 % <= 50 km/h
35 % 51 - 70 km/h
5 % 71 - 90 km/h
1 % 91 - max.
Die max. Eingangsgeschwindigkeit betrug 153 km/h um 
13.30 Uhr
Abfahrende Fahrzeuge: 161.678; 
Durchschnittsgeschwindigkeit: 60 km/h davon:
21 % <= 50 km/h
60 % 51 - 70 km/h
17 % 71 - 90 km/h
2 % 91 - max.
Die max. Ausgangsgeschwindigkeit betrug 156 km/h um 
11.00 Uhr
Standort Ortsausgang Hauptstraße nach Friedewald:
Ankommende Fahrzeuge: 129.179;
Durchschnittsgeschwindigkeit: 48 km/h davon:
63 % <= 50 km/h
33 % 51 - 70 km/h
3,9 % 71 - 90 km/h
0,1 % 91 - max.
Die max. Eingangsgeschwindigkeit betrug 131 km/h um 
18.00 Uhr
Abfahrende Fahrzeuge: 112.861; 
Durchschnittsgeschwindigkeit: 54 km/h davon:
35 % <= 50 km/h
57 % 51 - 70 km/h
7,5 % 71 - 90 km/h
0,5 % 91 - max.
Die max. Ausgangsgeschwindigkeit betrug 159 km/h
Ich denke, alles in allem, kann man mit dem Fahrverhalten 
zufrieden sein, was nicht zuletzt wohl durch die Messstatio-
nen positiv beeinflusst wird. 
Es könnte aber noch besser werden.
Bedenklich sind allerdings die Höchstgeschwindigkeiten, die 
völlig unverantwortlich sind.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider, 

Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

■■ Alter Brunnenplatz auf dem Vormarsch
Wer erinnert sich an das Gestrüpp und Totholz rund um den 
alten Brunnenplatz? Nach der „Entrümpelung“ kommt jetzt 
wieder ein schöner Platz zum Vorschein.

■■ Wassereinlauf bei der Metzgerei Flick erneuert
Im Rahmen der Hofflächenerneuerung der Metzgerei Flick 
stellte sich heraus, dass der Schacht eines Wassereinlaufs 
abgängig ist und möglicherweise bei weiterer Belastung als-
bald einsacken würde. Daher hat der Bauausschuss kurzfris-
tig entschieden, im Rahmen der bestehenden Baumaß-
nahme diesen Schacht zu erneuern und die Fläche um den 
Schacht neu aufzubauen und zu asphaltieren.

Da dies im Rahmen der aktuellen Baumaßnahme Flick mit 
durchgeführt werden kann, konnten für die Gemeinde Kosten 
eingespart und die Fläche „in einem Guss“ hergestellt werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■■ Auswertung der Geschwindigkeitsmesswerte
Nach längerer Zeit noch einmal ein Überblick der Messwerte 
der einzelnen Stationen.
Der Auswertungszeitraum erstreckt sich vom 15. Januar bis 
13.April.
Standort Ortsausgang Richtung Weitefeld:
Ankommende Fahrzeuge: 84.151;
Durchschnittsgeschwindigkeit: 48 km/h, davon:
65 % <= 50 km/h
29 % 51 - 70 km/h
5 % 71 - 90 km/h
1 % 91 - max.
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Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

■■ Spielplatz
Am Spielplatz 
Buchenweg wurde 
ein von den 
Gemeindearbei-
tern repariertes 
Schaukeltier auf-
gestellt.
Hier einmal ein 
Dankeschön an 
das ganze Team 
des Bauhofes, die 
viele Sachen 
reparieren und 
wieder in Stand 
setzen.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Termine:
05.06.2021 Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

■■ Stromabschaltung  
durch die Energienetze Mittelrhein (ENM) 
in Nistertal

Am Sonntag, den 13.06.2021, wird von 6 Uhr bis 9 Uhr der 
Strom in Nistertal abgeschaltet. Grund dafür sind Wartungs-
arbeiten am Verteilnetz durch die Energienetze Mittelrhein 
(ENM). Nicht davon betroffen ist das Gewerbegebiet Hornis-
terstraße. Wir bitten um Beachtung.
Wolfgang Seiler   Christian Benner
Energienetze Mittelrhein   Ortsbürgermeister

Die Wiesenfläche wächst an, eine neue Bank ist aufgestellt, 
erste Anpflanzungen haben stattgefunden. Es ist zwar noch 
nicht das Ende, aber man sieht schon jetzt gut, dass aus 
einer „toten Ecke“ wieder etwas werden kann. Der Bauhof 
hat hier schön gewirbelt und wird weiter am Ball bleiben. Gut 
gemacht, Jungs, vielen Dank!

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Friedhof: Terminfenster für Container 
und eigenständige Grabauflösung

Die beiden ersten Reihen auf dem Reihengrabfeld links auf 
unserem Friedhof werden aufgrund des Ablaufes der drei-
ßigjähre Ruhefrist wie angekündigt aufgelöst.
Der Gemeinderat hat nun das Zeitfenster 14. Juni bis 04. Juli 
2021 festgelegt. In diesem Zeitraum steht ein von der Orts-
gemeinde bezahlter Container am Friedhof zur Verfügung, 
der für die Entsorgung der aufgelösten Grabrückstände 
genutzt werden kann. Sollte eine Auflösung vor oder nach 
diesem Zeitfenster erfolgen, so sind die jeweiligen Hinterblie-
benen für die vollständige Entsorgung selbst verantwortlich.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
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Die von der Veränderungssperre betroffenen Grundstü-
cke sind aus dem beiliegenden Lageplan zu ersehen, 
der Bestandteil dieser Satzung ist.

§ 2
Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre (§ 1 
Abs. 2) dürfen
1. Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht durch-

geführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden,
2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderun-

gen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren 
Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- 
oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

§ 3
Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen 
die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts 
Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem 
Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen wer-
den dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortfüh-
rung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der Ver-
änderungssperre nicht berührt.

§ 4
Diese Satzung tritt mit der Bekanntmachung in Kraft. Die 
Geltungsdauer beträgt 2 Jahre und kann um 1 Jahr verlän-
gert werden (§ 17 Abs. 1 Baugesetzbuch). Sie tritt außer 
Kraft, sobald und soweit für ihren Geltungsbereich ein 
Bebauungsplan in Kraft tritt.
Ausgefertigt: Nistertal, (Siegel)   Christian Benner
21.05.2021   Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Satzung der Ortsgemeinde Nistertal  
über den Erlass einer Veränderungssperre  
für den Geltungsbereich  
der künftigen 8. Änderung  
des Bebauungsplanes  
„Nistertal West“ vom 21. Mai 2021

Aufgrund der §§ 14 Abs. 1, 16 Abs. 1 und 17 Abs. 1 des Bau-
gesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung vom 
3.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Art. 2 
des Gesetzes vom 8.8.2020 (BGBl. I S. 1728), und des § 24 
der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz vom 31.01.1994 
(GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 26.06.2020 (GVBl. S. 297), hat der Gemeinderat 
Nistertal am 25.11.2020 folgende Satzung beschlossen, die 
hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
(1)

(2)

Der Gemeinderat Nistertal hat am 30.01.2020 beschlos-
sen, den Bebauungsplan „Nistertal West“ zu ändern (8. 
Änderung). Für den künftigen Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes wird zur Sicherung der Planung eine 
Veränderungssperre angeordnet.
Der Geltungsbereich dieser Satzung liegt im Ortsteil 
Büdingen. Der Geltungsbereich befindet sich zwischen 
der Hornisterstraße, dem Teilstück der Straße „Am 
Hensberg“ entlang des Erdwalls und dem daran 
anschließenden Fußweg zur Verbindung mit der Hornis-
terstraße, sowie der Brückenstraße und der Büdinger 
Straße. 

Hinweise:
Die Veränderungssperre kann ab sofort während der Dienst-
stunden bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marien-
berg, Zimmer-Nr. 211, Kirburger Str. 4, 56470 Bad Marien-
berg, eingesehen werden. Jeder kann über den Inhalt 
Auskunft erhalten.

Hinweis gem. § 18 Abs. 3 S. 2 Baugesetzbuch:
Dauert die Veränderungssperre länger als vier Jahre über 
den Zeitpunkt ihres Beginns oder der ersten Zurückstellung 
eines Baugesuches hinaus, ist den Betroffenen für dadurch 
entstandene Vermögensnachteile eine angemessene Ent-
schädigung in Geld zu leisten. Zur Entschädigung ist die 
Gemeinde verpflichtet. Der Entschädigungsberechtigte kann 
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den Interview blieben keine Fragen offen. Die Kinder waren 
gut vorbereitet und erfuhren nicht nur etwas über seine 
Musikkarriere, sondern auch über seine Kindheit, seine Lieb-
lingssänger oder wie es ist, sein eigenes Lied im Radio zu 
hören. Das Highlight war aber sicherlich das abschließende 
Konzert. Zunächst etwas verhalten und zögerlich, um ja kei-
nen Fehler in Sachen Corona-Regeln zu begehen, konnte 
Mirko die jungen Zuhörer aber schnell in Stimmung bringen. 
Beim Lied „Tanzen“ war sogar eine Zugabe erforderlich. Mit 
der abschließenden Autogrammstunde und dem Verspre-
chen nach Corona-Zeiten ein Konzert für das ganze Dorf zu 
geben, verabschiedeten die Kinder und Lehrerinnen Mirko 
mit einem herzlichen Dankeschön, den Unterrichtsalltag mit 
so einem Erlebnis bereichert zu haben.

■■ Protokoll der Gemeinderatssitzung  
vom 20.05.2021 im Dorfgemeinschaftshaus

TOP 1: Auftragsvergabe: Instandsetzung festgestellter 
Wartungsmängel an der Straßenbeleuchtung
Nach durchgeführten Wartungsarbeiten an der Straßenbe-
leuchtung wurden einige Mängel festgestellt. Fünf Peitschen-
masten sind defekt und sollen durch LED Leuchtenköpfe 
ausgetauscht werden. Die Firma Zoth hat ein Angebot über 
3.964,33€ abgegeben.
Der Ortsgemeinderat beschließt der Firma Zoth dem Ange-
bot in vorliegender Form zuzustimmen.
TOP 2: Auftragsvergabe: Straßenvorplanung und Ent-
wurfsvermessung zur Herstellung der Erschließungsan-
lage „Am Köppel“
Für die Objektplanung der Verkehrsanlage wird von einer 
Straßenverkehrsfläche von ca. 1.600 m² ausgegangen. Bei 
einem angenommenen Mittelpreis von ca. 175,- €/m² Stra-
ßenfläche netto ergeben sich anrechenbare Nettobaukosten 
von ca. 280.000,- € für die Herstellung der Erschließungsan-
lage. Es wird eine Entwurfsvermessung des Plangebietes 
sowie der Anschlüsse an den Straßenbestand angeboten. 
Diese terrestrische Vermessung dient den nachfolgenden 
Objektplanungen als Planungsgrundlage.
Es liegt ein Angebot der Firma Planeo über 11.419,95 € für 
die Vorplanung und Entwurfsvermessung vor.
Bei Erstellung eines Bebauungsplanes würde diese ange-
rechnet.
Die Ortsgemeinde stimmt dem Angebot der Firma Planeo 
über 11.419,95 € zu.
TOP 3: Verschiedenes
• Die Vorsitzende informiert über die Zoomkonferenz mit der 
Verbandsgemeinde, Kindertagesstätte Norken und der 
Kreisverwaltung Montabaur.
• Schließung der Kleinkindergruppe im Kindergarten für 14 
Tage wegen eines Coronafalls.
• Sachstand zu den Maßnahmen zum DigitalPakt 2019 bis 
2024:
Die eingeplanten Maßnahmen aus dem Förderprogramm 
zum DigitalPakt 2019 bis 2024 für die Unesco-Projektschule 
Norken sind planmäßig umgesetzt. Eine verbleibende 
geringe Restsumme soll in Abstimmung mit der ISB Rhein-
land-Pfalz bis zum Juli verausgabt werden.

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

Entschädigung verlangen, wenn die in Satz 1 bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten sind; er kann die Fälligkeit 
des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung 
der Entschädigung schriftlich bei der Gemeinde beantragt. 
Gemeinde in obigem Sinne ist die Ortsgemeinde Nistertal.

Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):

Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund der Gemeindeordnung 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für Mittwoch, 09.06.2021 - 
17.45 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:

Prüfung des Jahresabschlusses 2020
Daniela Wicklein

Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777

E-Mail  .......................................................... info@norken.de

■■ Livemusik mitten in der Pandemie?
- Mirko Santocono und die UNESCO Grundschule Nor-
ken machen es möglich

Über ein ganz besonderes 
Erlebnis in ganz besonderen 
Zeiten durfte sich die Schul-
gemeinschaft und auch der 
ein oder andere Zaungast 
Anfang Mai freuen. Zum 
Abschluss der Unterrichts-
einheit „Lieblingssänger und 
Musikvorbilder“ in Klasse 
3/4 haben wir den Kontakt 
zu Mirko Santocono, dem 
„Nörker Chartstürmer“, 
gesucht.

Wir mussten nicht lange bitten. Mirko war sofort bereit, uns 
ein Schulhofkonzert zu geben. Begrüßt wurde er dann mit 
einem eigens komponierten Becherrhythmus, abgestimmt 
auf seine beiden Hits „Farben“ und „Tanzen“. Im nachfolgen-
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ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten 
Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch 
am Platz besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Verpflichtung eines nachgerückten Ratsmitgliedes
2. Wahl eines weiteren Beigeordneten

a) Wahlhandlung
b) Vereidigung, Ernennung und Einführung in das Amt

3. Übertragung von Haushaltsermächtigungen von 2020 
nach 2021

4. Jahresabschluss 2020
a) Feststellung des Jahresabschlusses 2020
b) Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ters und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten

5. Auftragsvergaben
6. Genehmigung von Spenden
7. Kenntnisgaben/ Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
8. Vereinsangelegenheiten
9. Bauantragsangelegenheiten
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Personalangelegenheiten
12. Kenntnisgaben/ Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
13. Entsprechende Bekanntgabe der im nichtöffentlichen 

Teil gefassten Beschlüsse
Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

■■ Wot öss dott?
Woche 3
Lösungen der Vorwoche:
1: b) Uhstern hamma fröher ömmer Eier-ditsche gemaach
2: b) isch sajn gæhn dadd Fissda gedaddst
3: a) dummel disch! Der Zuuch kömmt!
1. Arsch-krambea) lokales Gebäck zu Feiertagen

b) Sprung ins Schwimmbecken mit Gesäß 
voran
c) lokale Variante eines bekannten Schimpf-
wortes

2. Örwel a) mondsüchtiger Mensch
b) Arm voll (Mengenangabe)
c) Murmeltier

3. döss kiehr a) diesmal
b) gefährliche Kurve
c) Rinne (samstags) fegen

■■ Stromabschaltung im Ortsteil 
Korb am 13.06.2021

durch die Energienetze Mittelrhein (ENM)
Aufgrund von Wartungsarbeiten wird am Sonntag, den 
13.06.2021, von ca. 6 Uhr bis 9 Uhr der Strom abgeschaltet. 
Wir bitten um entsprechende Beachtung.
Wolfgang Seiler   Iris Wagner
Energienetze Mittelrhein   Ortsbürgermeisterin

Über die Ortsgrenzen hinaus

■■ DRK Kreisverband Westerwald e.V.
Dienstjubiläen in der Sozialstation Bornwiese in Bad 
Marienberg
Zum 25-jährigen Dienstjubiläum konnte der Leiter der Sozial-
station Björn Flick Frau Beatrix Dills recht herzlich gratulie-
ren. Frau Dill begleitet die Arbeit der Sozialstation seit vielen 
Jahren und steht mit ihren Erfahrungen allen Mitarbeitern 
stets zur Seite.
Sowohl als Pflegedienstleitung und stellvertretende Pflege-
dienstleitung hat sie stets für eine optimale Versorgungstruk-
tur für unsere Kunden gesorgt. 

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Gemeinderatssitzung

Die Mitglieder des Gemeinderates werden für Dienstag, den 
08.06.2021, 19:00 Uhr zu einer öffentlichen Sitzung ins Dorf-
gemeinschaftshaus Stockhausen-Illfurth eingeladen.
Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Personalangelegenheiten
B. Öffentlicher Teil
2. Mitteilung der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil 

der Sitzung
3. Beratung und Beschlussfassung Antrag Verlängerung 

Jagdpachtvertrag
4. Beratung und Beschlussfassung Änderung der Fried-

hofsgebührensatzung
5. Beratung und Beschlussfassung Änderung der Benut-

zungs- und Gebührenordnung Dorfgemeinschaftshaus
6. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (0171-
3425846, stockhausen-illfurth@web.de). Bitte beachten Sie, 
dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch am 
Platz besteht. Auf Nachfrage wird Ihnen eine entsprechende 
Maske zur Verfügung gestellt.
Stockhausen-Illfurth,   Günter Weinbrenner
18.05.2021   Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Unnau

Der Ortsgemeinderat Unnau wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 8. Juni 2021, 19:00 Uhr in der Concordiahalle 
Unnau, Schwimmbadstraße 36, Unnau eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-



Wäller Blättchen 17 Nr. 21/2021

dann, trotz sehr durchwachsenem Wetter, am Freitag, den 
07.05.2021 alle Läufer klassenweise auf dem Sportplatz an 
den Start und drehten hochmotiviert ihre Runden. Da auf-
grund der geltenden Coronabestimmungen leider keine 
Eltern anwesend sein konnten, feuerten die Mitschüler in 
gebotenem Abstand umso lauter ihre Klassenkameraden an 
und so kamen alle mit tollen Laufzeiten ins Ziel. Schulsieger 
der Klassen 1 und 2 wurden Fina und Theo, in den Klassen 
3 und 4 ergatterten Pauline und Jakob die Pokale. Jedes 
Kind erhielt für seinen Einsatz außerdem eine goldene 
Medaille und eine Urkunde.

Im Anschluss an den Lauf konnten die Schülersprecher der 
Schule Frau Brückhof-Patt die stolze Summe von 1.824 € 
überreichen. Das gesamte Kollegium dankt nochmals allen 
Sponsoren für die unglaublich große Spendenbereitschaft 
und das tolle Engagement der Kinder und freut sich auf eine 
Wiederholung im nächsten Jahr!

■■ UNESCO Kindertagestätte 
„Nauberg-Räuber“ Norken

Hallo, ich bin Lisa-Marie Ermert aus Kirburg und ich arbeite 
zurzeit als Anerkennungspraktikantin in der UNESCO Kin-
dertagestätte „Nauberg Räuber“ in Norken. Dort habe ich mit 
sechs Kindern mein Abschlussprojekt „Eine Reise zu den 
Dinosauriern“ gemacht.

Dabei haben wir viel über Dinosaurier gelernt und konnten 
so unsere eigene Dinosaurierwelt gestalten, Fossilien aus-
graben und unsere eigenen Dino-Eier herstellen. Zum 
Schluss haben wir noch einen Vulkanausbruch nachgestellt. 
Das war alles super spannend und hat sehr viel Spaß 
gemacht. Um den anderen Kindern zu zeigen, was wir alles 
gelernt haben, haben wir in der Cafeteria der Kita unsere 
eigene kleine Dinosaurierausstellung aufgebaut. Diese Aus-
stellung durften sich alle Kinder aus der Kita anschauen. 
Besonders spannend fanden die anderen Kinder unsere 
Dinosaurierskelette und die Dinosauriereier. Am Ende der 

Heute ist Frau Dills die Dokumentationsbeauftragte der Sozi-
alstation und zeichnet sich mit ihren Erfahrungen für die pro-
fessionelle Kundendokumentation aus.

v.l.: Mariola Olechnowicz, Björn Flick und Beatrix Dills. 
Foto: privat

„Es ist nichts mehr so wie damals“, sagte Frau Dills, die 
heute völlig digital mit PC, Laptop und Handy alle Kundenda-
ten verarbeitet.
Ebenso erhielt Mariola Olechnowicz neben einem kleinen 
Präsent einen Blumenstrauß. Sie ist bereits 10 Jahre Mitar-
beiterin der Sozialstation. 
Als angehende Praxisanleiterin begleitet Frau Olechnowicz 
unsere eigenen Auszubildenden und externen Praktikanten 
in ihrer Ausbildung zu Altenpflegekräften. 
Die neue Ausbildung in der Pflege zum Pflegefachmann/frau 
stellt auch hier weitaus mehr und andere Ansprüche an uns 
wie vor 10 Jahren.
„Wir sind stolz, dass es Mitarbeiter gibt, die schon so lange 
in unserem Unternehmen arbeiten.“, betonte Björn Flick. Das 
spricht nicht nur für uns als Sozialstation, sondern stellt auch 
nochmal den besonderen Bezug zum Deutschen Roten 
Kreuz dar.

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Sponsorenlauf an der GS Nistertal 
zugunsten der Unnauer Patenschaft

Am 08.05.2021 fand der 2. virtuelle Charity Run zugunsten 
der Unnauer Patenschaft statt. Ins Leben gerufen wurde 
diese Aktion schon im letzten Jahr von Tina Brückhof-Patt. In 
diesem Jahr beteiligte sich die gesamte Grundschule Nister-
tal mit einer eigenen Aktion an diesem tollen Projekt. 

Die Kinder sammelten im Vorhinein eifrig Sponsoren in der 
Familie und unter Freunden. Nach einer kleinen Begrüßung 
durch Manfred Franz von der Unnauer Patenschaft gingen 
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■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Marienberg

Pfarrer
• Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Tel. (02661) 5381
• Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach, Stock-
hausen-Illfurth, Tel. (02661) 5552

• Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach, 
Tel (02661) 9531207
• Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Tel. (0160) 1111720
Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 
Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakte
E-Mail kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage www.kirche-bad-marienberg.de
Newsletter www.gemeinde.top
YouTube YouTube: Kirchenvideo (www.youtube.com/c/kir-
chenvideo)
Gottesdienste
30.05.2021, Trinitatis Videogottesdienst
Sicherheitshinweis
Das Tragen einer medizinischen Maske (OP-Masken oder 
virenfilternde Masken der Standards FFP2, KN95 oder N95 
oder eines vergleichbaren Standards) ist während des Got-
tesdienstes verpflichtend. Weitere Informationen zu unseren 
Sicherheitsvorkehrungen finden Sie auf unserer Homepage 
www.gemeinde.top

■■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 Uhr bis 12 Uhr, Mi 
15 Uhr bis 18 Uhr

Sonntag, 30.05.2021, 10.00 Uhr Gottes-
dienst
Unsere Gottesdienste finden nach den aktu-
ellen Corona-Schutz-u. Hygienemaßnahmen 
statt (bei einem Inzidenzwert unter 200). 
Mundschutzpflicht besteht beim Betreten und 

Verlassen der Kirche und während des Gottesdienstes und 
Desinfektionspflicht der Hände im Eingangsbereich.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg (Büro 
geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und montags und 
mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt (Büro geöffnet: donners-
tags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: frei-
tags: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 
16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Erreichbarkeit und Öffnungszeiten - Zentrales Pfarrbüro 
und Kontaktstellen
Das Zentrale Pfarrbüro und die Kontaktstellen sind leider 
derzeit für den Publikumsverkehr geschlossen! Sie können 
uns daher nicht persönlich besuchen. Wir sind jedoch sowohl 
per Mail als auch - während der gewohnten Öffnungszeiten - 
per Telefon unter der Rufnummer 02662-943510 für Sie 
erreichbar. Natürlich gibt es auch hier die Möglichkeit unse-
res 24h-Notfalltelefons in dringenden seelsorglichen Fragen 
unter Rufnummer 0170-3844588.

Ausstellung durfte sich jedes Kind ein selbstgemachtes Dino-
Ei mit nach Hause nehmen, um dann zu Hause einen eige-
nen Dinosaurier schlüpfen zu lassen. So konnten wir unser 
Projekt über das Leben der Dinosaurier mit vielen neuen 
Erkenntnissen und schönen Erfahrungen abschließen.

 Fotos: Kita Norken

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

■■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: 
http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden.
 In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/
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Kontaktstelle Rennerod 
Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg 
Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 27. Mai, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 18.00 
Schönberg Maiandacht im Pfarrgarten, 18.30 Rennerod 
Maiandacht, 19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 28. Mai, 19.00 Irmtraut Maiandacht, 19.00 Ailert-
chen Eucharistiefeier, 19.00 Seck Eucharistiefeier
Samstag, 29. Mai, 15.00 Höhn Dankgottesdienst anl. der 
Goldhochzeit von Doris und Kunibert Helsper, 17.30 Mittel-
hofen Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Marianne Preus / Amt 
für Berthold Preus und Tochter Ellen Belzer / Amt für Ferdi-
nand und Margarethe Müller, Söhne Joachim und Fredi und 
Schwiegertochter Ursula / Amt für Alois und Maria Preus, 
Kinder und Schwiegerkinder, 19.00 Seck Eucharistiefeier / 
Amt für Eheleute Maria ud Theo Brass, 19.00 Waldmühlen 
Eucharistiefeier
Sonntag, 30. Mai, 09.00 Westernohe Eucharistiefeier, 09.00 
Neustadt Fronleichnam, 09.00 Schönberg Eucharistiefeier, 
10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier / Amt für Sabine Bär / 
Amt für Marion Stinner, 10.30 Höhn Eucharistiefeier / Amt 
für Hubert und Adelgunde Wagner, Sohn Guntram und verst. 
Angehörige / Amt für Otto und Katharina Helsper und verts. 
Angehörige und Anna Willin, 10.30 Rennerod Eucharis-
tiefeier / Amt für Josef und Anna Deller und verst. Kinder und 
Schwiegerkinder, 18.00 Rennerod Eucharistische Mai-
schlussandacht / Amt für Familie Dörr-Röttger
Dienstag, 01. Juni, 17.00 Höhn Friedensgebet und Gebet 
für Kranke, 19.00 Neustadt Requiem für die bisher in der 
Coronazeit Verstorbenen Gottesdienst bleibt für Gemeinde-
mitglieder geöffnet
Mittwoch, 02. Juni, 19.00 Oberrod Eucharistiefeier / Amt für 
Edmund Wolf
Donnerstag, 03. Juni, 09.00 Irmtraut Eucharistiefeier zu 
Fronleichnam, 09.00 Hellenhahn Eucharistiefeier zu Fron-
leichnam, 09.00 Ailertchen Eucharistiefeier zu Fronleich-
nam, 10.30 Seck Eucharistiefeier zu Fronleichnam, 10.30 
Rennerod Eucharistiefeier zu Fronleichnam, 10.30 Schön-
berg Eucharistiefeier zu Fronleichnam
Freitag, 04. Juni, 09.45 Altenheim Irmtraut Wortgottesfeier, 
19.00 Irmtraut Rosenkranz
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de

Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Verständnis und hoffen 
sehr bald auch wieder für Ihre Präsenzbesuche im Zentralen 
Pfarrbüro und in den Kontaktstellen öffnen zu können.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; Tragen einer 
medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Mas-
ken) auch während des Gottesdienstes; frühzeitig vor 
dem Gottesdienst da sein.
Firmgottesdienste
Bitte beachten Sie, dass alle Firmgottesdienste ausschließ-
lich für die Firmbewerber/*innen und ihre Familien bestimmt 
sind. Aufgrund der Corona-Beschränkungen können leider 
keine anderen Gemeindemitglieder an diesen Gottesdiens-
ten teilnehmen.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 28.05., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg, 19:00 Feier der 
Firmung in Bad Marienberg- Hauptzelebrant Generalvikar 
Wolfgang Rösch (Pfarrer W. Roth, PR A. Schäfer, GR S. Ahr)
Sa., 29.05., 17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (Pfr. Roth)
Mo., 31.05., 15:30 Wort-Gottes-Feier in der Seniorengemein-
schaft „Am Stadtwald“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Mi., 02.06., 19:00 Vorabendmesse zu Fronleichnam in Bad 
Marienberg (Pfr. Roth)
Fr., 04.06., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Sa., 29.05., 19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kaplan Engels); 
Amt für ++ Eheleute Luise und Josef Bäcker und ++ Ang.
Do., 03.06., 09:00 Amt in Mörlen (Kaplan Engels)
Fr., 04.06., 10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum 
„Hildegardis“ in Langenbach bei Kirburg (Diakon Krämer)
Sa., 05.06., 19:00 Vorabendmesse in Norken (Kaplan 
Engels)
Kirchort Nistertal
Fr., 28.05., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet Informationen und Kontakt: 
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, 57647 Nistertal; bue-
cherei-nistertal@freenet.de, Homepage: www.buecherei-nis-
tertal.de
Sa., 29.05., 17:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (M. 
Schmitz)
So., 30.05., 10:30 Amt in Nistertal (Pfr. Roth); Amt für + Toni 
Leukel
Mi., 02.06., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 
19.00 Uhr geöffnet Informationen und Kontakt: 02661/9165235, 
Adresse: Kirchweg 5, 57647 Nistertal; buecherei-nistertal@
freenet.de, Homepage: www.buecherei-nistertal.de
Fr., 04.06., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal 
bleibt heute geschlossen

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 
02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Bitte 

beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseiti-
gen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie 
gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Liebe Gemeinde
Ich möchte mich Ihnen als neuer Seelsorger im pastoralen 
Team der Pfarrei St. Franziskus vorstellen.
Mein Name ist John Lazar und ich gehöre dem Orden der 
„Kongregation der Mission“ an. Meine Ordensgemeinschaft 
wurde vom heiligen Vinzenz von Paul gegründet und ist 
daher in Deutschland eher unter dem Namen „Vinzentiner“ 
bekannt. Ich freue mich auf meinen Dienst in der Pfarrei St. 
Franziskus im Hohen Westerwald und bin gespannt darauf, 
Sie alle bald kennenzulernen. Mein Wunsch ist es, Ihnen mit 
Gottes Hilfe ein guter Seelsorger zu sein.
Persönliche Daten
Geburtsdatum - 05/05/1988
Geburtsort/Staat/Land - Vlathankara/ Kerala/ Indien
Schulausbildung - von 1993 bis 2003 St Peter‘s School, 
Vlathankara
Priesterausbildung - von 2003 bis 2014 bei Südindische Pro-
vinz der
Kongregation der Mission
Datum der Profess - 21/05/2014
Priesterweihe - 15/01/2015 in Mysuru/Indien
Seelsorgetätigkeiten
Kaplan in der Königin Maria Pfarrei, Kollam/Kerala/Indien 
von 2015 Januar bis 2015 Juni
Konrektor in der St Paulus Schule, Nimbahera/Rajasthan/
Indien von 2015 Juli bis 2018 Juni
Regens im Priesterseminar Vincentian Vidya Sadan, Pune/
Maharashtra /Indien von 2020 Januar bis 2021 Januar
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 27.05., 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Sonntag, 30.05., 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 01.06., 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Mittwoch, 02.06., 17:00 Vorbereitung Krabbelgottesdienst 
per Zoom
Donnerstag, 03.06., 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Stationenweg mit Impulsen zu Fronleichnam in Höhn
Da auch in diesem Jahr die Fronleichnamsprozession coro-
nabedingt nicht stattfinden kann, lädt der Ortsausschuss zu 
einem Stationenweg mit kurzen Textimpulsen ein.
Die vier traditionellen Altarorte im Dorf (Dorfkreuz Oellingen, 
Kriegerdenkmal Oellingen, Friedhof, Kreuz Feuerwehrhaus) 
werden mit Blumen geschmückt und gestaltet und laden in 
der Zeit vom 30. Mai 2021 bis 6.Juni 2021 ein, sich allein 
oder in coronagerechten Gruppen auf den Weg zu machen 
und an den verschiedenen „Altären“ zum Gebet inne zu hal-
ten. In der Kirche und an den Stationen liegen dazu Flyer mit 
kurzen Textimpulsen aus. So ist es möglich den Gedanken 
des Fronleichnamsfestes, Jesus im Gebet zu den Men-
schen des Dorfes zu bringen, trotz Pandemie weiterzutra-
gen. Der Ortsausschuss lädt alle, ob groß oder klein, ein sich 
auf diesen Weg durch das Dorf zu machen und so den 
Segen für die Gemeinde und die Menschen zu erbitten.
Kirchort St. Josef Schönberg
Nach 30 Jahren hier vor Ort hat ein Teil des Ortsausschus-
ses „unsere“ Conny in den verdienten Ruhestand verab-
schiedet. Einen ausführlichen Artikel finden Sie unter „Neues 
aus der Pfarrei“.

■■ Jehovas Zeugen,  
Versammlung Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 28. Mai 2021, 19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort, 
Thema: „Suche Schutz bei Jehova“ (4. Mose 34 - 36). In 
Israel gab es sechs Zufluchtsstädte für Personen, die 
jemand unabsichtlich getötet hatten. Können wir durch das 
Loskaufsopfer Jesu Schutz finden? Was für Opfer bringen 

Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestellun-
gen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck entgegen. 
Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, Wäller 
Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@
sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 993160
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
04.06.2021.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Nach 30 Jahren müssen wir uns von Frau Benner im 
Pfarrbüro verabschieden.
1991 begann Frau Benner ihren Dienst in der Pfarrei Sankt 
Josef in Schönberg. Ein „Roth’es“ Vögelchen hat mir gezwit-
schert, dass man keinen Kalender brauchte, wenn man Frau 
Benner hatte. Nach einer Anmeldung zur Taufe oder Trau-
ung, hatte Sie alles Nötige im Kopf und gab kurze Erinnerun-
gen, wenn noch etwas fehlte. Das hat sich in all der Zeit nicht 
verändert. Geht es um organisatorische Sachen, so ist auch 
im Ortsausschuss Schönberg immer schnell klar: Da fragen 
wir mal unsere Conny, die …weiß wer eingeladen wird / …
hat noch die Liste von / …kann uns sagen / …
Bis jetzt war Frau Benner die vertraute Seele in der Kontakt-
stelle in Schönberg, wo die Menschen sich gerne hinwand-
ten, weil Sie wussten, dass ihnen zugehört wurde. Unzählig 
viele Begegnungen hatte sie mit den Menschen dort, wenn 
es um Tauf- und Trauanfragen oder tröstende Worte ging. Ihr 
einfühlsamer Umgang wird große Fußstapfen hinterlassen, 
die in der Kontaktstelle erst einmal gefüllt werden müssen.
Frau Benner erlebte in ihrer Zeit als Verwaltungskraft, die 
immer größer werdenden Gebiete und damit ein sich ständig 
veränderndes Berufsbild: Von der „kleinen“ Pfarrei Sankt 
Josef - zum Pfarrverband - zum Pastoralen Raum Bad Mari-
enberg - zum Pastoralen Raum Rennerod - zur Pfarrei Sankt 
Franziskus im Hohen Westerwald.
Als wir Ende Dezember 2016 ins Zentrale Pfarrbüro nach 
Seck zogen, sagte Frau Benner: Den Umzug ins neue Pfarr-
büro nach Rennerod bekomme ich bestimmt nicht mehr mit. 
Wie Recht sie vor fünf Jahren hatte! In dieser (für sie ver-
gleichsweise) kurzen Zeit war Frau Benner in der Pfarrei für 
den Verwaltungsrat und die Trauungen zuständig und - Gott 
sei Dank - immer noch für die Schönberger.
Die Verabschiedung wurde am 12. Mai in Etappen vorge-
nommen. Ihre Kolleginnen schmückten den Arbeitsplatz, mit-
tags verabschiedeten sich Pfarrer Sahl, Frau Weiler und Herr 
Scherer, die nochmal ausdrücklich die zuverlässige und ver-
schwiegene Zusammenarbeit lobten. Aber auch ihre Fähig-
keit, das ein oder andere mit einem kecken Spruch zu kom-
mentieren, was für einen gelösten und entspannten 
Arbeitsalltag sorgte. Nachmittags kam eine kleine Vertretung 
des Ortsausschusses Schönberg, die - natürlich Corona 
konform - mit Frau Benner anstießen.
Jetzt genießt Frau Benner erst Mal ihren Urlaub. Danach 
werden sicher die vier Enkel dafür sorgen, dass es Zuhause 
nicht langweilig wird. Gott sei Dank bleibt sie uns mit ein 
paar Stunden erhalten, denn so ganz „Auf Wiedersehen“ 
sagt sie dann doch noch nicht.
Messdiener*innentag
Wann?
für die Kirchorte: Rennerod mit Waldmühlen, Seck, Irm-
traut, Hellenhahn, Neustadt, Elsoff mit Mittelhofen u. Ober-
rod und Westernohe am:
Samstag, den 19.06.2021 in verschiedenen Kirchorten der 
Pfarrei, je nach Anmeldung werden Gruppen von jeweils 10 
Messdiener*innen organisiert.
für die Kirchorte Höhn und Schönberg am Samstag, den 
26. 06. 2021 in Höhn
Dauer: ca. 3 Stunden. Der genaue Zeitraum wird den Teil-
nehmern rechtzeitig bekannt gegeben.
Offizieller Anmeldeschluss war Donnerstag, der 20. Mai 
2021. Da aber noch Plätze frei sind, können noch Nachmel-
dungen erfolgen.
Email: L.pista@bo.bistumlimburg.de 
oder petra.Bandlow@gmx.de
Wir freuen uns sehr über Eure Teilnahme.
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Da nach den Vorgaben der Behörden nur eine begrenzte 
Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt ist, werden die 
Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem Vorsteher oder 
den Priestern in Verbindung zu setzen. Die vorgeschriebe-
nen Hygiene-Standards (z.B. Maskenpflicht usw.) sind 
einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Sonntag, 30.05.20210 um 10:00 Uhr findet ein Übertra-
gungsgottesdienst aus Dortmund mit unserem Stammapos-
tel Schneider in der Gemeinde Hof/Westerwald statt.

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 
02662/1022
Sonntag, 06.06.2021, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst (Pfarrer Schmidt)
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 04.06.2021, 
17.00 Uhr, mit Adresse und Telefonnummer 

an. E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, Telefon: 02662-1022
Eine Teilnahme am Gottesdienst ist nur mit FFP2- oder 
medizinischer Maske möglich.
Wenn Sie als wahlberechtigtes Mitglied unserer Kirchenge-
meinde noch keine Benachrichtigung für die Kirchenvor-
standswahl am 13.06.2021 erhalten haben, melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro, Telefon 02662-1022.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: 
Schulstr. 7a, 
56472 Hof 
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

wir dar? Im Bibelbuch Hesekiel betrachten wir die Prophezei-
ung Hesekiels von einer Wiederherstellung und ihrer Erfül-
lung. Sollten wir heute göttliche Warnungen ignorieren?
Sonntag 30. Mai 2021, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag, 
Thema: Den „Ehrfurcht einflößenden Tag“ fest im Sinn behal-
ten! (Joel 2:31). Welche Ereignisse weisen auf das Zeichen 
der Gegenwart Christi hin? (2.Petrus 3:10-13). Warum ist es 
dringlich und weise, den Tag im Sinn zu behalten?
10.40 Uhr Wachtturm-Studium, Thema: Liebe hilft uns, Hass 
zu ertragen (Johannes 15:17,18). Die Liebe zu Jehova, zu 
unseren Glaubensbrüdern und sogar zu Feinden, hilft uns 
den Hass der Welt zu ertragen. Jesus sagte, dass man 
glücklich sein kann, wenn man uns hasst.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Wer einen Gottes-
dienst digital besuchen möchte, kann einen Zugang über 
das Kontaktformular auf der Website jw.org https:/www.jw.
org/de/jehovas-zeugen/wuenschen-sie-einen-besuch/ erfra-
gen. Sie können auch privat kostenlos die Bibel kennenler-
nen. Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden 
Sie auf www.jw.org,
Was wünscht sich Gott von mir? Wissenschaft und Bibel, wie 
passt das zusammen? Was uns Gottes Regierung garan-
tiert! Die Bibel kann man auch online lesen!

■■ Evangelische Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Mar-
kus Haas, 
Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen 
zu unseren Gottes-

diensten - Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag: 30.05.2021 Gottesdienst 10:30 Uhr
Donnerstags: Jungenjungschar 18.30 Uhr online, anmelden 
unter Tel. 2093972.
Unsere Präsenz-Veranstaltungen finden weiterhin mit den 
geltenden Hygiene-Maßnahmen statt:
Händedesinfektion, Maske, Abstand, Anmeldung zum Got-
tesdienst: 02661/9818109. Die Gottesdienste werden live 
übertragen und können kostenlos und ohne Anmeldung auf 
Youtube unter EG Langenbach verfolgt werden.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen in der Zeit 
vom 30.05.2021 bis 05.06.2021 ein.
SONNTAG, 30.05.2021, 19.30 Uhr Bibelstunde in Lautzen-
brücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem Corona-Schutz-
konzept der EG durchgeführt:
Personen mit Erkältungssymptomen dürfen leider nicht teil-
nehmen. Am Eingang muss sich jeder die Hände desinfizie-
ren. Es darf nur ein medizinischer bzw. ein FFP2-Mund-
Nasen-Schutz verwendet werden. Dieser wird ab der 
Eingangstür auch während der Bibelstunde getragen. Achtet 
bitte außerdem auf den vorgeschriebenen Mindestabstand.
Bitte lasst euch von diesen Maßnahmen nicht abschrecken - 
wir freuen uns auf euch.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Hof/Westerwald

Oststraße 2, 
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag 10:00 Uhr
Mittwoch 20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
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bei den Projekten an, da Reiner Meutsch alle Verwaltungs-
kosten privat trägt oder diese von Sponsoren übernommen 
werden. Kontakt: www.fly-help.de

Wissenswertes

■■ Gemeinsam in die Zukunft blicken:
Gesprächsgruppe für junge Krebspatienten

Junge Erwachsene 
trifft die Diagnose 
„Krebs“ zu einem 
Zeitpunkt, an dem 
Gedanken an eine 
eigene Krankheit in 
der Regel noch weit 
entfernt sind. Im Vor-
dergrund stehen The-
men wie Unabhängig-
keit und Mobilität, 
Ausbildung, Arbeits-
platz und Karriere, 

Freunde und Partner oder die Gründung einer Familie. Daher 
unterscheiden sich auch die Fragen und Probleme jüngerer 
Krebspatienten deutlich von denen älterer Betroffener.
Was die Erkrankung für einen jungen Erwachsenen und des-
sen Zukunft bedeutet, kann in einer regelmäßigen Online-
Gruppe gemeinsam besprochen werden. Ziel ist es, Betroffe-
nen damit Rückhalt und Hilfestellung für einen guten 
Umgang mit der neuen Lebenssituation zu geben.
Das kostenfreie Gruppenangebot richtet sich an 18- bis 
30-Jährige und wird von Psychoonkologin Lena Maria Man-
gerich geleitet. Die Treffen finden jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 14 bis 15.30 Uhr online statt.
Weitere Infos und Anmeldung unter www.krebsgesellschaft-
rlp.de bzw. per Telefon (02 61 / 98 86 50) oder E-Mail (kob-
lenz@krebsgesellschaft-rlp.de) im Beratungszentrum der 
Krebsgesellschaft in Koblenz.

Allgemeines

- Anzeige -
■■ Bau der 500. FLY&HELP-Schule hat begonnen

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP 
wird in diesem Jahr über 100 neue Schulge-
bäude in Entwicklungsländern bauen. Alle 
3,5 Tage können sich somit hunderte Kinder 
über die Einweihung einer neuen Schule 

freuen! Der Bau der 500. FLY & HELP-Schule hat gerade in 
Togo begonnen.

Schule und Klassenzimmer nach Fertigstellung Oktober 2021

Schule vorher

Die 500. Schule entsteht im Ort Atchanve im Süden Togos. 
Bisher lernen die 200 Kinder dort in provisorischen Hütten 
aus Stroh und Lehm. Bei Regen werden sie nass und der 
Unterricht muss ausfallen. Mitte Mai hat die feierliche Grund-
steinlegung für das neue Gebäude mit 3 Klassenräumen, 
Büro, Lagerraum und Toiletten stattgefunden. Die Fertigstel-
lung ist für Oktober geplant.
Angefangen hatte alles mit einer Weltumrundung im Klein-
flugzeug des Stiftungsgründers Reiner Meutsch in 2010 und 
der Vision, innerhalb von 20 Jahren insgesamt 100 Schulen 
in Entwicklungsländern bauen zu wollen. Durch die treue 
Unterstützung zahlreicher Spender sind daraus nun in 11 
Jahren bereits 500 Schulen in 45 Ländern weltweit gewor-
den. „Ich bin so überwältigt davon, dass wir nun bereits den 
Bau der 500. Schule beginnen können! Das hätte ich mir zu 
Beginn unserer Stiftungsarbeit nicht träumen lassen“, so 
Meutsch. Der Weltenbummler freut sich auf jede Schuleröff-
nung, bei der er persönlich dabei sein kann! Dabei nimmt er 
auch oft Spender mit, um ihnen die Dankbarkeit der Kinder 
vor Ort zu zeigen, die so glücklich sind, nun Lesen, Schrei-
ben und Rechnen zu können.
Insgesamt hat FLY & HELP bereits über 100.000 Kindern 
Bildung geschenkt. Ein Schulbau kostet im Durchschnitt ca. 
50.000 Euro.
Die Stiftung trägt das DZI Spendensiegel - das Gütesiegel 
seriöser Spendenorganisationen. Alle Spenden kommen 1:1 


